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Fuhrmann beweist Vielseitigkeit
Waspo-Nachwuchsschwimmer wird Norddeutscher Meister im Mehrkampf / Range zweimal ganz oben

Göttingen. Treppchen-Platzie-
rungen für die Waspo-08-
Schwimmer bei den Norddeut-
schen Meisterschaften in Magde-
burg: Zweimal Bronze in der of-
fenen Klasse, zwei Jahrgangstitel
und ein zweiter Platz für Phillis
Michelle Range, Bronze für Cla-
ra Kamper. Im Mehrkampf si-
cherte sich Kevin Fuhrmann
Gold, Bronze gab es für Fynn
Kunze.

Drei Tage lang bevölkerten
knapp 1100 Schwimmer die El-
beschwimmhalle in Magdeburg,
um ihre norddeutschen Meister
zu ermitteln, darunter waren
auch 18 Wasporaner. So viele
Schwimmer hatte die Waspo 08
bisher auf norddeutscher Ebene
noch nie im Rennen, auch die
Ausbeute an Medaillen, vorde-
ren Platzierungen und Bestzei-
ten übertraf alle Erwartungen.
Im Jahrgang 1999 siegte Phillis
Michelle Range über 100 m und
200 m Brust, über 50 m sicherte
sie sich in neuem Vereinsrekord
von 33,08 Sekunden die Vize-
meisterschaft. In der offenen
Klasse holte die Vierzehnjährige
Bronze über 200 m Brust und
qualifizierte sich für die Finals
der beiden kürzeren Strecken.
Über 50m schlug sie als Siebte
an, über 100 m Brust erkämpfte
sie im Anschlag Bronze. Über
200 m Lagen belegte Range Platz
sechs. Im Jahrgang 2000 glänzte
Clara Kamper mit neuen Ver-
einsrekorden über 50 m (30,48)
und 100 m (1:08,81) Schmetter-
ling. Über die Sprintstrecke
schwamm sie damit auf Platz
sechs, über die 100 m gewann sie
die Bronzemedaille.

Äußerst erfolgreich waren
auch die Mehrkämpfer: Im
Schwimmerischen Mehrkampf
Brust des Jahrgangs 2001 holte

sich Kevin Fuhrmann mit nur ei-
nem Punkt Vorsprung den Titel.
Der 13-Jährige stieg dabei über
die 100 m und 200 m Brust als
Schnellster aus dem Wasser. Im
Jahrgang 2002 schwamm Fynn
Kunze in der Kategorie Rücken
zu Bronze, Julia Steinmetz holte
Platz fünf in der Endabrechnung.
Kunze schlug dabei über 100 m
und 20 0m Rücken als zweit-
schnellster, Steinmetz jeweils als
drittschnellste an. Amon Bode
sicherte sich im Jahrgang 2001
Platz sieben in der Kategorie
Schmetterling. Bei ihrem ersten

Start auf Norddeutscher Ebene
konnten sich Laetitia Hoppe und
Jan Scholz (Jg. 2003) nochmals
deutlich steigern und belegten
mit sehr guten Einzelleistungen
im Jugendmehrkampf die Plätze
32 und 21.

Bei ihren ersten Einzelstarts
auf norddeutscher Ebene er-
reichten Charlotte Sophie Klages
Platz 19 über 50 m Brust und Me-
lina Schüttler (beide Jg. 2001)
Platz 19 über 50 m und 100 m
Schmetterling. Im Jahrgang 1999
schwamm hinter Range Alke
Heise über 100 m und 200 m

Brust auf Platz elf, Beret Höpfner
holte Platz 13 über 100m Rücken.
Annika Teuber (Jg. 97) wurde 18.
über 50 m Freistil. Henrik Fi-
scher erreichte bei den Junioren
Platz fünf über 100 m Brust und
in neuer Bestzeit von 31,46 Platz
sechs über 50 m Brust. Sören
Beuermann wurde in der offenen
Klasse 71. über 50 m Brust. Mar-
cel Jerzyk belegte Platz zwölf
über 400 m Freistil und Platz 28
über 200 m Schmetterling. Im
Jahrgang 1998 sprintete Philip
Krumbach über 50 m Freistil auf
Platz zwölf vor Rico Paul (14.). In

den Staffeln schwammen die Wa-
sporaner über 4x200 m Freistil
mit Beuermann, Fischer, Paul
und Krumbach bzw. Teuber,
Kamper, Höpfner, Heise auf die
Plätze sieben und acht. Platz
neun sicherten sich die Damen
über 4x100 m Lagen, die Herren
mit Paul, Fischer, Beuermann
und Jerzyk Platz 16. Jeweils Platz
zwölf erschwammen die Staffeln
über 4x100 m Freistil, die Herren
mit Paul, Beuermann, Fischer
und Krumbach stellten dabei ei-
nen neuen Vereinsrekord von
3:51,57 auf.

Von AnnA-Christine sChmidt
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Meister
gewinnt 4:1

Göttingen. Zwei Spieltage ste-
hen in der Fußball-Kreisliga
der Frauen nach dem Pfingst-
wochenende noch auf dem
Programm. Nach bereits 18
eingefahrenen Siegen feierte
der ESV Rot-Weiß vorzeitig
die Meisterschaft und den da-
mit verbundenen Aufstieg in
die Bezirksliga. Den Schluss-
lichtern SG Settmarshausen/
Mengershausen und FC Nie-
metal bleibt noch eine Chan-
ce, sich in der Tabelle etwas
vorzuarbeiten.

Kreisliga

TSV Nesselröden – SG Gro-
ne/Sieboldshausen 4:0 (0:0). –
Tore: 1:0, 2:0 Luisa Nörthe-
mann (55., 68.), 3:0 Richter
(75.), 4:0 Lisa Nörthemann
(88.).

FC Mingerode – SG Sett-
marshausen/Mengershausen
4:0 (1:0). – Tore: 1:0 Maur
(12.), 2:0 Thomas (50.), 3:0
Grabitz (55.), 4:0 Hellmold
(78.).

SG Wulften/Sösetal – FC
Lindenberg Adelebsen 3:2 (2:1).
– Tore: 1:0, 2:0 Murken (35.,
41.), 2:1 Schwer (43.), 3:1 Mur-
ken (51.), 3:2 Cartschau (60.).

SC Rosdorf – FC Hebens-
hausen 0:3. – Tore: nicht ge-
meldet.

ESV Rot-Weiß II – RSV 05
4:1 (2:0). – Tore: 1:0, 2:0 Kunze
(30., 40.), 2:1 Seppler (52.), 3:1
J. Bachmann (63.), 4:1 Pflüger
(87.).

Kreisklasse 7er/9er

Bovender SV – SV RW Bal-
lenhausen 1:5. – Tore: 1:0 nicht
gemeldet, 1:1 B. Bachmann,
1:2, 1:3, 1:4 Hasenohr, 1:5 Bos-
se

ESV Rot-Weiß III – VfB Sat-
tenhausen 2:0. – Tore ESV:
Lahrsow, Meyer. mc

Frauenfußball

Titel für Uni-Sprintstaffel

Göttingen. Diverse Wettkämpfe
in Hannover, Kassel, Koblenz
und Zeulenroda haben LGG-
Leichtathleten zur Vorbereitung
auf anstehende überregionale
Meisterschaften genutzt. Beim
Mini-Internationalen in Koblenz
gewann die U-18-Jugendliche
Ida-Sophie Hegemann bei ihrem
ersten Bahnwettkampf des Jahres
die 5000 m in 18:37,30 Minuten.

Zara Moschner und Lisa Jung
gingen außer Konkurrenz bei
den Nordhessischen Meister-
schaften in Kassel an den Start.
Moschner gewann bei den U-20-
Jugendlichen die 100 m Hürden
in 15,01 Sekunden und wurde
über 100 m (13,00 Sek.) und im
Weitsprung (5,11 m) jeweils Zwei-
te. Jung (U 18) gewann den Hoch-
sprung mit 1,57 Metern und wur-
de Zweite über 200 m (27,76
Sek.). Beim 15. Zeulenroda-Mee-
ting sicherte sich Anna-Marleen
Wolf den Dreisprung-Sieg der U
20 mit allerdings sehr mäßigen
11,92 Metern, die sie im ersten
Durchgang vorlegte und danach
fünf ungültige Versuche fabri-
zierte.

Die LGG-Athleten holten sich
bei den Deutschen Hochschul-
meisterschaften in Kassel in der
4x100-m-Staffel der Männer den
einzigen Titel. Unter schlimms-
ten Wetterbedingungen mit Ma-
ximaltemperaturen unter 10
Grad gewannen Yannik Iven, Jo-
nas Klack, Florian Rieker und
Jan Brunken nicht unbedingt
programmgemäß in 43,11 Sekun-
den. Die stark ersatzgeschwächte
Frauenstaffel mit Toyah Clarius,
Anna Schmotz, Lara Diekmann
und Lisanne Rieker wurde Vize-
meister in 50,26 Sekunden.

Die hochwertigste Leistung
gelang jedoch Weitspringer Jo-
nas Klack, der mit 7,16 Metern
im letzten Durchgang eine neue
Bestleistung erzielte und damit
als Vizemeister den führenden
Stephan Hartmann (LG Nord
Berlin), einen der deutschen
Top-Springer, noch in arge Be-
drängnis brachte. Mit der in Kas-
sel erzielten Weite führt Klack
auch die aktuellen Landesbes-

tenliste an. Enttäuschend hinge-
gen der fünfte Platz von Jan
Brunken mit 6,82 Metern. Vize-
meisterin wurde auch Anna
Schmotz, die angesichts der Be-
dingungen mit 5,81 Metern eine
gute Weite erzielte. Dreispringe-
rin Lisanne Rieker musste hinge-
gen bis zum letzte Durchgang
warten, um mit 12,41 Metern
noch eine einigermaßen passable
Weite zu erzielen, die ebenfalls

zum zweiten Platz reichte.
Über 100 m konnten sich Jonas

Klack und Jan Brunken für das
A-Finale qualifizieren, in dem sie
als Fünfter bzw. Siebter aller-
dings chancenlos waren. Florian
Rieker gewann das B-Finale, in
dem Yannik Iven Vierter wurde.
Im Hochsprung quälte sich der
an der Achillessehne verletzte
Marcel Roßberg noch über 1,90
Meter, musste dann aber passen.
Für Roßberg reichte es immer-
hin zum vierten Platz, während
Malte Jäger bereits an seiner Ein-
stiegshöhe von 1,90 Metern
scheiterte.

Sehr gut besetzt war der Dis-
kuswurf der Männer, so dass die
neue Bestleistung von 45,53 Me-
tern für Lukas Deserno lediglich
zum zehnten Platz reichte. Im
Kugelstoß wurde er hingegen
Achter mit allerdings wenig be-
friedigenden 12,94 Metern. Ins
Finale kamen auch Jana Diek-
mann (6./200 m/26,83 Sek.),
Toyah Clarius (7./100 m Hür-
den/15,37 Sek.) und Elena Ger-
land (8./Diskuswurf/31,86 m).

Beim Sparkassen-Meeting in
Hannover gewann Veramaria
Merten den Weitsprung der
Frauen mit 5,42 Metern vor Lara
Diekmann und Helen Küstner.
Merten gehörte seinerzeit für die
LG Eichsfeld startend als U-16-
Jugendliche zu den besten deut-
schen Weitspringerinnen, setzte
während ihrer Ausbildung drei
Jahre mit dem Wettkampfsport
aus und hofft nun, wieder in die
Nähe ihrer ehemaligen Leis-
tungsfähigkeit zu gelangen. Bei
den U20-Jugendlichen gewann
Anna-Marleen Wolf mit 5,59
Metern. bru

Leichtathletik: LGG-Athleten bei Hochschulmeisterschaft in Kassel erfolgreich

Bouter hält
Vorsprung

Göttingen. Mittlerweile wird
bei den Frauen nur noch in
der Kreisliga gespielt, hier ste-
hen nur noch maximal zwei
Spiele auf dem Plan. Die Sai-
son in der Ober-, Landes- und
Bezirksliga ist dagegen schon

zu Ende.
Demnach
besteht nur
noch rech-
nerisch die
Chance, die
Spitzenrei-
terin im
Rennen um
den Tage-
blatt-Torjä-
gerinnen-
Cup zu ent-
thronen.
Caroline

Bouter vom RSV 05 hat aber
ihren Elf-Tore-Abstand auf
ihre Verfolgerinnen weiterhin
konstant gehalten.
37 Tore: Bouter (RSV 05).
26 Tore: Schulze (ESV Rot-

Weiß)
24 Tore: Kunze (ESV Rot-

Weiß).
18 Tore: Trappe (SV Germ.

Breitenberg).
17 Tore: Wedemeyer

(SVG).
15Tore:Hellmold (FC Min-

gerode), Rust (Sparta).
14 Tore: J. Bachmann (ESV

Rot-Weiß).
13 Tore: Henkel (SV Berns-

hausen), Müller (SVG).
12 Tore: Deppe (FFC Rens-

hausen).
11 Tore: Busse (FC Minge-

rode). mc

Torjägerinnen-Pokal

Weitsprung-Vizemeisterin in Kassel: Anna Schmotz. Pförtner

UFC Göttingen muss
erst auswärts antreten
Göttingen. Lospech hatte der UFC
Göttingen, der in der Auftaktrun-
de des 1. Futsal-Pokals des nord-
deutschen Fußball-Verbandes
(nFV) auswärts antreten muss. die
mannschaften aus Bremen, ham-
burg, schleswig-holstein und nie-
dersachsen spielen in zwei run-
den, dem anschließenden halbfi-
nale und dem endspiel bis Janu-
ar 2015 ihren meister aus. der UFC
spielt in der ersten runde bei ei-
nem noch nicht ermittelten Gegner
aus schleswig-holstein. kal

Futsal

In Kürze

Bokelmann und Riedel
mit NFV-Auswahl Vierter
Göttingen. mit einem vierten
Platz sind die U-14-Juniorinnen
des niedersächsischen Fußballver-
bandes (nFV) vom 1. Länderpokal-
turnier in duisburg-Wedau zurück-
gekehrt. in vier spielen ungeschla-
gen und mit nur einem Gegentref-
fer verpasste die mannschaft von
trainerin Jana menzel das sieger-
treppchen nur knapp. Zum Aufge-
bot der nFV-Auswahl gehörten mit
Leonie Bokelmann (sVG) und An-
na-Lena riedel (eintracht Giebol-
dehausen) auch zwei spielerinnen
aus dem Kreis Göttingen. kal

Fussball
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